
In den TAB 2007 für den Anschluss an
das Niederspannungsnetz wird im Ab-
schnitt Elektrische Grenzwerte vorge-
schrieben, dass beim Anschluss mehre-
rer Entladungslampen mit dem KVG bei
einer Leistung � 5 kVA u. a. die Duo-
Schaltung eingesetzt werden soll. Erar-
beiten Sie die Grundschaltung.

a) Durch welche Vorteile ist die Duo-
Schaltung gekennzeichnet?

b) In einer Leuchte werden zwei Leucht-
stofflampen mit je einer Leistung von 
58 W in der Duo-Schaltung betrieben. Er-
mitteln Sie die Leistungsaufnahme des
konventionellen Vorschaltgerätes und die
Kapazität des Kompensationskondensa-
tors.

Die Aufgaben dienen der Vor-
bereitung auf die Gesellen-
prüfung. Die Wiederholungs-
fragen enthalten den Lehr-
stoff des zweiten Lernfeldes.
Lösungsvorschläge finden Sie
auf Seite 16.

Fachtest P r ü f u n g
L e r n f e l d e r  1 – 4
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Installationen planen und
ausführen

1 Schaltplanerstellung
Leuchtstofflampen mit Stromstoßrelais (DUO)
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Leitungs- Adernzahl Leitungs- Adernzahl
abschnitt abschnitt
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4 10
5 11
6 12

Typ XS12 S09/S12 S81/S91

Bemessungsschaltleistung 25 A/250 V AC 16 A/250 V AC 10 A/250 V AC
16 A/400 V AC 10 A/400 V AC 6 A/400 V AC

Leuchtstofflampenlast
induktiv oder kapazitiv

16 A (2000 W) 10 A (1300 W)

Leuchtstofflampenlast
parallel kompensiert

8 A (1000 W) 4 A (500 W)

Leuchtstofflampenlast
in Duo-Schaltung 25 A (5500 W) 16 A (3500 W) 10 A (2300 W)

c) Berechnen Sie die Stromaufnahme
der beiden ausgewählten Leuchtstofflam-
pen im unkompensierten und kompen-
sierten Zustand. Ziehen Sie die entspre-
chende Schlussfolgerung.

d) Vervollständigen Sie die angegebene
Schaltung und geben Sie die Leitungsver-
bindungen in der Abzweigdose X1 an.

In der Schaltung ist der Installationsplan
einer Beleuchtungsanlage angegeben.
Die Anlage soll von drei Stellen aus über
einen mechanischen Stromstoßschalter
ein- und ausgeschaltet werden. Zu be -
achten ist, dass die Lampen in der
Duo-Schaltung mit Kompensationskon-
densator betrieben werden. Die schal-
tungstechnischen Unterlagen sind zu ver-
vollständigen. Außerdem ist der Typ des
Stromstoßschalters auszu wählen.

a) In der Tafel unter Bild 2 sind ausge-
wählte technische Daten für mechanische
Stromstoßschalter angegeben. Wählen
Sie für die Beleuchtungsanlage den ent-
sprechenden Schaltertyp aus. Die Anzahl
der Leuchtstofflampen mit den entspre-
chenden Bemessungsdaten ist aus dem
Schaltplan zu entnehmen.

b) Ergänzen Sie den Installationsplan
durch die Angabe der Anzahl der zu ver legen-
den Adern. Vervollständigen Sie die Tafel.

1

2

3

4

2 Schaltplanerstellung, Betriebsmittelauswahl 
Beleuchtungsanlage, Stromstoßrelais

Leserhinweise zu Heft 4, S. 14, Frage 2
Unter Berücksichtigung von DIN VDE
0100-510: 2007-06: Errichten von NS-An-
lagen; Teil 5-51: Auswahl und Errichtung
elektrischer Betriebsmittel sowie DIN VDE
0100-200: 2006-06 muss unter Punkt a)
mit IB = 16 A gerechnet werden.
Δu = 3 % (6,9 V)

Verlegeart B2, zwei belastete Adern
A = 2,5 mm2 Izul = 24 A
c) gewählte Sicherung: gG 16 A
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